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Technische Produktinformation

Fließspachtelmassen
 

DesignFließSpachtel

DFS
 

De ko ra ti ve, hoch be last ba re, ze men tä re, selbst ni vel lie ren de, ein kom po nen ti- 
ge und schnell er här ten de De si gnfließ spach tel mas se zur Her stel lung di rekt
nutz ba rer Flä chen im ge werb li chen und pri va ten Be reich. Für Ver kaufs räu me,
Bou tiquen, Bü ro räu me, La den ge schä� e, Sa lons, Arzt pra xen, Lo�s, Au to häu- 
ser, Gast stät ten, Dis ko the ken, Wohn zim mer, Ga ra gen, Kel ler räu me etc. ge eig- 
net. Nur für die pro fes si o nel le Bo den spach te lung durch fach kun di ge Ver a r bei- 
ter ge eig net!

Innen, Boden
Schichtdicke: 5 - 15 mm
Individueller Unikatboden
Direkt nutzbar
Schnell trocknend
Druckfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 40 N/mm²
Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 10 N/mm²
Verschleißwiderstandsklasse nach Böhme: A12
Verarbeitungszeit: 30 - 40 Minuten
Begehbar: nach 2 - 3 Stunden
Belastbar als direkt nutzbare Fläche: nach ca. 24 Stunden je cm Schichtdicke
Für Fußbodenheizung geeignet
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII
DGNB: Höchste Qualitätsstufe 4, Zeile 8 (Gemäß DGNB-Kriterium „ENV1.2 Risiken für die
lokale Umwelt“ Version 2018)

Verbrauch: Ca. 1,7 kg / m² / mm

Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

Sack 25 kg 40 1000 kg
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Anwendungsgebiete De ko ra ti ve De si gnfließ spach tel mas se zur Her stel lung di rekt nutz ba rer, ebe ner und stra pa -
zier fä hi ger Flä chen im tro ckenen In nen be reich, z. B. in Ver kaufs- und La ger räu men, Bou -
tiquen, Bü ro räu men, Lo�s, La den ge schä� en, Sa lons, Arzt pra xen, Au to häu sern, Gast stät -
ten, Foy ers, Werk stät ten, Ausstel lungs räu men, Dis ko the ken, Wohn zim mern, Kel ler räu men,
La ger hal len und zur Her stel lung von In dus trie bö den.

Eigenscha�en So pro am bi en to® floor De si gnFließ Spach tel ist eine stra pa zier fä hi ge, ze men tä re, selbst ni -
vel lie ren de, schnell er här ten de und kre a tiv ver a r beit ba re De si gnfließ spach tel mas se mit
ho her Druck, Bie ge zug und Ab rieb fes tig keit zur Her stel lung di rekt nutz ba rer Bo den flä -
chen. So pro am bi en to® floor De si gnFließ Spach tel ist im tro ckenen In nen be reich ein setz -
bar und be sitzt gute Ver a r bei tungs und Fest mör te lei gen scha� en durch Mi kro dur® Tech no -
lo gie.

Abriebfestigkeit Ab mind. 8 mm Schicht di cke ge eig net bei Be las tun gen durch Hub wa gen und Stuhl rol len
gem. EN 12529; ge eig net für lu�- und voll gum mi be rei� e Fahr zeu ge (Flur för der fahr zeu ge).

Untergrundvorbereitung Die Untergründe müssen trocken, tragfähig, rissfrei, formbeständig und frei von
ha�ungsmindernden Sto�en (z. B. Staub, Öl, Wachs, Trennmittel, Ausblühungen,
Sinterschichten, Lack- und Farbreste, alte Bodenklebsto�reste) sein. Ausbrüche, Löcher
und Unebenheiten sind vorher mit Sopro RAM 3® oder Sopro FließSpachtel hochfest
(selbstnivellierend) zu verfüllen. Der Untergrund muss vorab so vorbereitet sein, dass
Sopro ambiento® floor in einer möglichst einheitlichen Schichtdicke aufgebracht werden
kann. Farbschattierungen durch unterschiedliches Trocknungsverhalten werden derart
minimiert und eine gleichmäßige Erhärtung sichergestellt. 
An der Oberfläche eines Estrichs befindliche Fasern sind vor dem Grundieren zu entfernen,
z. B. durch Abflammen oder Abschleifen. Dabei ist unerheblich, ob die Fasern flach
aufliegen oder hochstehen.  
Vorhandene Estrichrisse sind mit Sopro Gießharz kra�schlüssig zu verharzen.
Zementestriche müssen einen Feuchtigkeitsgehalt von ≤ 2,0 CM-% aufweisen und
mindestens der Festigkeitsklasse CT-C35-F5 entsprechen. 
Für Terminbaustellen empfehlen wir Estriche hergestellt aus Sopro Rapidur® B1 turbo, die
bereits nach 6 - 12 Stunden belegereif sind. 
Unbeheizte Calciumsulfatestriche müssen einen Feuchtigkeitsgehalt ≤ 0,5 CM-%
aufweisen und ausreichend geschli�en und abgesaugt werden. 
Beheizte Estriche müssen vor der Verlegung durch Funktionsheizen auf- und abgeheizt
werden (Max. Restfeuchte: Zementestriche ≤ 1,8 CM-%, Calciumsulfatestriche ≤ 0,3 CM-%). 
An aufgehenden Bauteilen sind Sopro RandDämmStreifen anzuordnen, um
Einspannungen und ein Auslaufen der Fließspachtelmasse zu vermeiden. Sollten im
Untergrund bereits Randdämmstreifen vorhanden sein, sind diese auf Eignung zu prüfen
und fluchtgerecht sowie in gleicher Breite zu übernehmen. 
Zur Beurteilung der Unterkonstruktion gelten die einschlägigen Vorschri�en und Normen. 
Die Abreißfestigkeit der Untergrundkonstruktion muss durchschnittlich mindestens 1,0
N/mm² betragen. Die Oberfläche ist ggf. durch Strahlen vorzubereiten. 
Vorhandene Dehn- und Feldbegrenzungsfugen in der Unterkonstruktion sowie z. B. in
Türdurchgängen sind zu übernehmen bzw. einzuplanen. 
Da es sich bei Sopro ambiento® floor DesignFließSpachtel um eine Verbundkonstruktion
handelt, sind die Feldgrößen der Unterkonstruktion einzuhalten, eine zusätzliche
Au�eilung in kleinere Feldgrößen von ca. 10 × 10 m wird empfohlen. 
Bei schwimmenden Konstruktionen die Feldgröße auf max. 8 × 8 m und bei beheizten
Estrichen max. 6 × 6 m beschränken. 
Calciumsulfatestriche bedürfen einer gesonderten Planung.

Grundierung So pro Bau Ha rz (Ver brauch: 250 – 300 g/m²), So pro Epo xi Grun die rung (Ver brauch: 300 –
500 g/m²) oder So pro Epo xiSperr Grund (Ma te ri a l ver brauch min des tens 1.000 g/m²): Im
Über schuss ab ge san det mit So pro Qua rz Sand grob. Bei Cal ci um sul fat und Cal ci um sul fat -
fließe stri chen ist So pro Epo xiSperr Grund zwei ma lig auf zu brin gen.

Verarbeitung In ein sauberes Anmischgefäß die entsprechende Menge sauberes Leitungswasser
vorgeben und mit Sopro ambiento® floor DesignFließSpachtel maschinell zu einer
homogenen, klumpenfreien Masse anrühren. 
Es ist darauf zu achten, kein Material mit überschrittener Lagerfähigkeit (vgl.
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aufgedrucktes Abfülldatum) zu verwenden, auch nicht bei gleichzeitiger Verwendung von
frischem Material in der Fläche bzw. Verschnitt mit frischem Material.

Die angemischte Spachtelmasse auf die vorbereitete Unterkonstruktion ausgießen und
mittels Rakel oder Glättkelle gleichmäßig verteilen.  
Während der Verarbeitung muss die junge Spachtelmasse vor Temperaturen über +25 °C,
Zuglu� und Sonneneinstrahlung durch Fensterflächen geschützt werden, um eine
optimale Erhärtung zu erreichen. Die frische Fläche nicht mit Wasser bespritzen
(Fleckenbildung). 
Eingebrachtes Material darf nach der Verarbeitungszeit von 30 – 40 Minuten nicht mehr
bearbeitet werden. Dies kann sich negativ auf die Optik auswirken. In den ersten 14 Tagen
darf die Fläche nicht mit Folie, Pappe o. Ä. abgedeckt werden, auch nicht partiell, da sich
daraus optische Beeinträchtigungen ergeben können. Beheizte Konstruktionen können
nach 7 Tagen wieder im Normalbetrieb gefahren werden.

Wasserbedarf Pro Gebinde 25 kg

Fließspachtel 4,75 l - 5,25 l

Ausbreitmaß (Vi ca tRing nach DIN 1164; Ab mes sun gen: In nen durch mes ser oben 65 mm, un ten 75 mm,
Höhe 40 mm; auf ge eig ne ter, tro ckener, sau be rer Glas p lat te)

Begehbar Nach 2 - 3 Stun den

Festigkeitsklasse CT-C40-F10-A12

Geeignete Untergründe Ze ment und Cal ci um sul fa te s tri che (be heizt/un be heizt), Be ton (mind. 6 Mo na te alt)

GEV Emicode EC1PLUS sehr emis si ons arm PLUS

Lagerung Ca. 6 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

Schichtdicke 5 - 15 mm

Stuhlrolleneignung Ab mind. 8 mm Schicht di cke ge eig net bei Be las tun gen durch Hub wa gen und Stuhl rol len
gem. EN 12529; ge eig net für lu� und voll gum mi be rei� e Fahr zeu ge (Flur för der fahr zeu ge).

Oberflächenbehandlung Der zwin gend er for der li che Ober flä chen schutz ist auf die zu kün� i ge Nut zung und die op ti -
schen Ansprü che ab zu stim men. Für den Schutz vor Ver un rei ni gun gen so wie zur Er zeu gung
be stimm ter Ober flä chen und Tritt fes tig kei ten, ist der Au� rag ei ner ge eig ne ten Ober flä -
chen schutz be hand lung er for der lich. Wir emp feh len ent spre chen de Ober flä chen schutz -
pro duk te wie z. B. Pro duk te der Fir men Dr. Schutz oder BE TON PRO TEC, wel che für ze men -
tä re De si gnbö den aus ge lobt wer den. 
Durch Schleifen der Oberfläche kann eine Mikro-Terrazzooptik erzielt werden.

Hinweise Oberflächenanmutung Durch die Ver wen dung von am bi en to® floor De si gnFließ Spach tel er hält man einen Bo den -
be lag, der, ein zig ar tig in Form und Be scha� en heit, im mer als Uni kat fuß bo den an zu se hen
ist (Sie he Hin weis blatt BEB "De si gnfuß bö den" - Sep tem ber 2014). 
Der Boden kann wolkig, fleckig und unterschiedlich in der farblichen Anmutung werden.
Es können Absätze, Arbeits und Schleifspuren, Schlieren oder Gießspuren sowie
Farbnuancen au�reten. Risse im Bodenbelag sind nicht auszuschließen. Vorgenannte
Faktoren stellen keinen Mangel der Bodenfläche dar. Sopro ambiento®
DesignFließSpachtel wird in handwerklicher Einzelherstellung verlegt und kann
hinsichtlich der Genauigkeit und Makellosigkeit nicht so gleichmäßig hergestellt werden,
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wie dies bspw. bei industriell hergestellten Bodenflächen möglich ist (Siehe Merkblatt BSR
"Mineralische, dekorative Spachtelböden" - Mai 2013).  
Vor der Au� rags er tei lung soll ten aus rei chend gro ße Mus ter flä chen durch den aus füh ren -
den Hand wer ker er stellt wer den, wel che mit dem prä fe rier ten Ober flä chen schutz pro dukt
an zu le gen sind. 
Ausführende Handwerker müssen im Umgang mit hochwertigen, selbstnivellierenden
Designspachtelmassen erfahren sein.

Verarbeitungstemperatur +15 °C bis +25 °C

Verarbeitungszeit 30 - 40 Mi nu ten; an ge stei� er Mör tel darf we der mit Was ser noch mit fri schem Mör tel wie -
der ver a r bei tungs fä hig ge macht wer den.

Werkzeuge Zum An mi schen des Ma te ri a ls wird der So pro Tur boR ühr quirl mit ge eig ne tem Rühr werk
emp foh len. Das Ver tei len und Ega li sie ren der fri schen Spach tel mas se kann mit ver schie -
de nen Werk zeu gen, wie z. B. Ra kel, Glätt kel le, Sta chel wa l ze o. ä. er fol gen. Werk zeu g aus -
wahl, Zeit punkt des Werk zeu gein sat zes und des sen hand werk li che An wen dung be ein flus -
sen in ho hem Maße die op ti sche An mu tung des Pro duk tes. Die Ge stal tung, also auch die
Wahl der ge eig ne ten Werk zeu ge, liegt in der Ver ant wor tung des Ver a r bei ters und soll te
vor ab im mer durch eine Mus ter flä che ge tes tet wer den.

Werkzeugreinigung Werk zeu ge un mit tel bar nach Ge brauch mit Was ser rei ni gen.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Verarbeitungszeit 30 - 40 Mi nu ten; an ge stei� er Mör tel darf we der mit Was ser noch mit fri schem Mör tel wie -
der ver a r bei tungs fä hig ge macht wer den.

Rutschhemmung Klas se der Rutsch hem mung nach DIN 51130: R10.

Reinigung und Pflege Rei ni gung mit feuch tem Tuch. Kei ne Scheu er mit tel ver wen den.

Prüfzeugnisse, -berichte und
Klassifizierungen

DIN 51130: Bestimmung der rutschhemmenden Eigenscha�en an Prüfkörpern: R10 (alle
Farben)

DIN EN 13501-1: Brandverhalten Klasse A2fl-s1

Belastbar Als di rekt nutz ba re Flä che: nach ca. 24 Stun den/je cm Schicht di cke

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
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GHS05 
Signalwort Gefahr 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen. 
P310 Sofort GIFT INFORMATIONS ZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
Enthält: Enthält: Portlandzement, Cr (VI) < 2 ppm. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
 
Komponente B 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
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Farbe Sack 25 kg

weiß 6JA5601025

silver 6JA5600925

flanellgrau 6JA5602125
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


